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Hoffnung auf unserem Lebensweg 
 

„Pilger der Hoffnung“ lautet das Leitwort 

im Heiligen Jahr 2025. Es greift ein 

zentrales Thema von Papst Franziskus auf.  

Das Logo betont die  

Brüderlichkeit. Der Mensch 

klammert sich an das 

Kreuz, als Zeichen für den 

Glauben und für die 

Hoffnung, die niemals 

aufgegeben werden darf, 

denn wir brauchen sie 

immer und besonders in den 

schwierigsten Zeiten.  

Als Hoffnung bezeichnet man die 

zuversichtliche Erwartungshaltung, dass 

etwas Positives passieren wird. Im 

Zentrum der christlichen Hoffnung steht 

die Auferstehung.  

Ein beliebtes Thema im Jubiläumsjahr ist 

„Der Weg der Hoffnung“.  

Ich möchte mich auf eine andere 

Bedeutung von Hoffnung konzentrieren. 

Der Weg der Hoffnung deutet auf eine 

bereits gewählte Richtung voller Hoffnung 

hin.  

Wir gehen verschiedene Wege und auf 

diesen Wegen brauchen wir Hoffnung. 

Die grundlegende Frage ist: Können wir 

ohne Hoffnung überhaupt etwas in 

unserem Leben planen? Hoffnung ist nicht 

nur die Zuversicht, dass wir 

unser geplantes Ziel erreichen 

können, sondern sie ist auch 

eine treibende Kraft. 

Wir Christen, die an 

Christus und seine 

Auferstehung glauben, 

haben neben den 

Tagesplänen auch einen 

Plan für das ewige Leben. 

Christus fordert uns auf:  

„Schau mich an und plane dein ewiges 

Leben“. 

Damit unser Leben gelingt, brauchen wir 

Hoffnung. Das Jubiläumsjahr in der 

römisch-katholischen Kirche will uns daran 

erinnern. 

 Zu Ostern wünsche ich Ihnen/Euch 

Hoffnung, die uns bei allen Plänen des 

gegenwärtigen Lebens, aber auch bei den 

Plänen des ewigen Lebens helfen wird. 

 Ihr/Euer Pfarrer 

          Robert Dublanski 
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Rückblick: Gott wurde Mensch! 

Die Botschaft zu Weihnachten ist buchstäblich unvorstellbar: Gott der uns erschaffen 

hat, wurde Mensch, uns gleich. Er kam nicht majestätisch, sondern in einer Krippe zu 

uns. Wir durften diese bedingungslose Liebe Gottes wieder spüren. Wunderbare 

Gottesdienste wurden uns geschenkt. Das Hochamt mit unserem Kirchenchor und 

zahlreichen Instrumenten klingt noch lange nach. Wir hörten die Pastoralmesse von 

Reimann und das Transeamus: "Lasst uns zur Krippe gehen und sehen, das Wort Gottes 

ist Mensch geworden!" 

"Die Freude am Herrn ist eure Stärke!" 

Jesus ist gekommen, um uns Gottes Frohe Botschaft zu bringen, uns zu ermutigen und 

Hoffnung zu geben. Zu ihm wollen wir rufen: Herr Jesus Christus, 

- wer wir auch sind: Du schenkst uns dein Wort und lädst uns an deinen Tisch ein: Herr 

erbarme dich unser! 

- deine Frohe Botschaft will uns aufrichten: Christus erbarme dich unser! 

- Du willst jedem von uns die Kraft zum Vertrauen und Liebe schenken: Herr erbarme 

dich unser! 

Am Wort-Gottes-Sonntag, 26. Jänner 2025, vernahmen wir viel Ermutigung: "Seid nicht 

traurig, und weint nicht!" - "Macht euch keine Sorgen; denn die Freude am Herrn ist 

Eure Stärke." (Neh 8, 9-10). 

Weltweit wird jährlich am 3. Sonntag im Jahreskreis, das ist ein Sonntag im Jänner, der 

von Papst Franziskus ausgerufene Sonntag des Wortes Gottes begangen. Er ist 

besonders der Betrachtung und der Verbreitung des Wortes Gottes gewidmet. 

 

Herr sei über uns und segne uns, 

sei unter uns und trage uns, 

sei neben uns und stärke uns, 

sei vor uns und führe uns. 

 

Sei du die Freude, die uns belebt, 

die Ruhe, die uns erfüllt, 

das Vertrauen, das uns stärkt, 

die Liebe, die uns begeistert, 

der Mut, der uns beflügelt, 

 

das gewähre Euch und Euren Familien, 

sowie Euren Freunden und Gästen, 

der dreieinige und uns liebende Gott 

der Vater, der Sohn und der Heilige Geist! 

Amen. (Segensgebet Pfr. Robert, Christtag 2024) 
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Sternsingen für gerechte Welt 

Das Sternsingen bereitete der Pfarre Abstetten heuer eine besondere Freude. Neun 

Gruppen, 34 Kinder waren schnell und unkompliziert zusammengestellt. Die Sternsinger 

brachten mit Begeisterung den Segen und die Frohe Botschaft in die Häuser. Und sie 

sammelten Spenden für eine gerechte Welt in Afrika, Asien und Lateinamerika. Ein 

herzliches Dankeschön an alle Kinder und 

Begleiterinnen und allen Spendern.  

"Ob das jetzt Könige oder Sterndeuter waren, 

die den Weg zum Jesuskind gefunden haben, ist 

nicht so wesentlich. Wichtig ist, dass wir den 

Weg zu Gott finden.“ „In der Gemeinschaft mit 

Jesus sind wir ein König, sind wir ein Stern, der 

andere zu Jesus führt. Erzählen wir in Freude, 

wenn wir Jesus finden/spüren."   Robert Dublanski 

 

In Rappoltenkirchen waren heuer erstmals 18! Sternsinger/innen unterwegs! Am 5. 

Jänner sind sie von Haus zu Haus gegangen um den Leuten die frohe Botschaft von der 

Geburt unseres Herrn Jesus Christus zu verkünden. Am nächsten Tag bekamen unsere 

tollen Sänger/innen von Pfarrer Robert den Segen in der Kindermesse. Mit einem 

abschließenden Frühstück im Pfarrheim fand das gemeinsame Sternsingen einen 

gemütlichen Abschluss!  

Nochmals ein herzliches Dankeschön an alle. Wir freuen uns sehr, wenn es im nächsten 

Jahr wieder erklingt: „es ist Sternsinger-zeit!“      Cornelia Trapel-Hofrichter 
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Danke-Kino für Sternsinger in St. Pölten 

20 Sternsinger sahen am 17. Jänner im Dankes-Kino den Film "Thabo- das Nashorn-

Abenteuer". Thabo und seine Freunde sind den Wilderern auf der Spur, die das 

Naturreservat bedrohen.  

"Wir müssen gemeinsam die Tiere vorm Aussterben schützen und dürfen Menschen 

nicht aufgrund deren Herkunft verurteilen." Diese Kernbotschaften wurden vermittelt.  

Die Kinder genossen die gemeinsame Zugfahrt und waren vom Film berührt. Danke an 

die Begleiterinnen zum Dankes-Kino.  

 

90. Geburtstag von Margarete Bareuther 

Frau Margarete Bareuther aus 

Kogl feierte kürzlich ihren 90. 

Geburtstag. Zur Feier dieses 

besonderen Jubeltages fand in 

der Kirche in Kogl eine 

Dankesmesse statt, die vom 

Kirchenchor Rappolten-

kirchen feierlich umrahmt 

wurde. Auch viele ehemalige 

Schüler von Frau Bareuther 

nahmen an dieser Messe teil 

und erinnerten sich an die 

wertvollen Jahre, die sie unter 

ihrer Anleitung verbracht 

haben. Sie ist ein echtes Vorbild für uns alle, nicht nur durch ihre positive Ausstrahlung, 

sondern auch durch ihr langjähriges Engagement im Pfarrleben von Kogl. 

Besonders hervorzuheben ist ihr entscheidender Beitrag zur Wiederbelebung der 

Wallfahrt nach Thenneberg im Jahr 2010. Mit großem Elan hat Frau Bareuther diese 

Tradition jedes Jahr im September organisiert und der Wallfahrt so neuen Glanz 

verliehen.  

Ein weiteres großes Projekt, das Frau Bareuther maßgeblich unterstützte, war die 

Restaurierung des Hahnkreuzes in Kogl. Ihre Bemühungen für den Erhalt unseres 

kulturellen Erbes zeigen ihre tiefe Verbundenheit mit der Gemeinde und ihrem Glauben. 

Im Namen der Pfarre Rappoltenkirchen danken wir Frau Bareuther von Herzen für Ihr 

großes Engagement, Ihre unermüdliche Tatkraft und Ihre inspirierende Lebensweise. 

Möge Ihr Beispiel uns weiterhin leiten und motivieren. 

Alles Gute und Gottes Segen!          Johannes Albrecht 

 

  

Beichtgelegenheiten gibt es jeweils vor und nach den Gottesdiensten oder gerne 

auch nach Vereinbarung.  
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Vorstellung und Aufnahme von 

Ministrantinnen  

Wir haben die Kindermesse in Kogl im Februar genutzt, um 

unsere Ministranten der Gemeinde vorzustellen. In diesem 

Rahmen durften wir auch zwei Kinder offiziell im 

Ministrantendienst begrüßen. Niklas und Alexia beteiligen sich 

bereits wissbegierig seit September an den heiligen Messen. 

Wir freuen uns, dass wir Sie nun feierlich aufnehmen konnten 

und die Gruppe wächst.          Anna und Barbara Gössinger 

 

 

„Jesus – unsere Brücke zu Gott und den Menschen“ 

So wie die Fastenzeit Vorbereitung auf Ostern ist, 

so befinden sich in Abstetten 16 Kinder in der 

Vorbereitung auf die Erstkommunion. In der 

Kindermesse am  9.März haben sie sich der 

Pfarrgemeinde vorgestellt. Anschließend wurde 

das Lied "Herr gib mir Mut zum Brücken bauen" 

gesungen. Für die diesjährige Feier am 4. Mai 

steht die Brücke als Symbol für das Thema 

"Jesus unsere Brücke zu Gott und den 

Menschen".      Sonja Pengl 

 

Am 9.März fand auch in Rappoltenkirchen die 

Vorstellung unserer Erstkommunionkinder statt. 

In einer lebendigen Kindermesse brachte Pfarrer 

Robert den Kindern das diesjährige Thema 

„Jesus- unsere Brücke zu Gott und den 

Menschen“ näher.  

Die Kinder sind schon voller Vorfreude auf Ihren 

besonderen Tag am 18. Mai, wenn sie zum ersten 

Mal die heilige Kommunion empfangen.    Cornelia 
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Auch heuer gibt es sie wieder! 

DIE FASTENSUPPE 

Eine heiße Suppe in der Fastenzeit wärmt die Seele für das ganze Jahr  

am Samstag, 22.03.2025 ab 17:00 Uhr 

im Feuerwehrhaus Rappoltenkirchen 

Die Einnahmen kommen der Renovierung des 

Pfarrheims zugute. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.   Elfi Hofrichter 

 

FAHRRADSEGNUNG 

Sonntag, 6. APRIL 2025 

930   Hl. Kindermesse im Pfarrgarten 

Abstetten 

     1030   Segnung der Fahrräder 

Gemeinsame Fahrradrundfahrt 

Für Speis und Trank ist gesorgt 

Wir freuen uns auf Sie/Dich! 

Ihre Pfarre Abstetten 

 

Pfarrertausch mit Beichtgelegenheit 

In der Fastenzeit, am Sonntag, 23. März nehmen wir traditionell einen Priestertausch 

in den Kirchen in Abstetten und Rappoltenkirchen vor. Der Priester aus Königstetten 

wird unsere Gottesdienste feiern und Beichtgelegenheiten vor und nach den heiligen 

Messen bieten. Nutzen wir diese Gelegenheiten!  

- in Rappoltenkirchen am 23. März um 8:00 Uhr 

- in Abstetten am 23. März um 9:30 Uhr 

 

Pfarrfirmung in Abstetten  

Die Pfarrfirmungen finden zweijährlich in Abstetten und Rappoltenkirchen statt. 

Am Samstag, 14. Juni 2025, 10:00 Uhr, feiern wir die Firmung in Abstetten mit hw. 

Ordinariatskanzler Markus Hainz. 23 Kandidaten freuen sich auf dieses Sakrament.   
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Firmungsausflug: Wie wird der Heilige Geist dargestellt? 

Woran erkennt man, ob Jesus in einer Kirche „wohnt“? 

Mit 21 Firmkandidaten unternahmen wir am Samstag, 8. März 2025 

einen Ausflug zu unserem Firmspender, Ordinariatskanzler Markus Hainz.  

Am Eingang des Domes bringt uns Pfarrer Robert den Patron der 

Kathedrale und der Stadt St. Pölten, den Heiligen Hippolyt, ein 

Kirchenlehrer im 3. Jahrhundert, näher. Erkennungszeichen ist das Y.  

Eine wunderschöne Kathedrale, Bischofssitz, im Barockstil, reichlich mit hauchdünnem 

Gold verziert. Insgesamt nur ein paar Kilogramm Gold. Uns kann es nicht schön genug 

sein, um unserem Schöpfer, dem wir unser Leben verdanken, Lob und Ehre zu erweisen.  

Wir suchen, wo Jesus wohnt, und begrüßen ihn mit einer 

Kniebeuge. Uns fällt die Heilige Dreifaltigkeit über dem 

Hauptaltar ins Auge (Foto). Es ist schwierig zu verstehen: 

Wir haben einen Gott in drei Personen: Gott Vater – „Gott 

über uns“, Gott Sohn – „Jesus mit uns“ und Gott heiliger 

Geist – „Gott in uns“.  

Es ergeben sich die Fragen: Was hält Gott Vater in der 

Hand? Warum hält Gottes Sohn, Jesus, ein Kreuz fest? In 

welcher Form wird der Gott Heilige Geist dargestellt? 

Der Firmspender führt uns über den Kreuzgang, zeigt uns 

den ersten Bischof der Diözese, Heinrich Johann von 

Kerens (1786-1792) und seine Ordinariatskanzlei 

(Verwaltung der Diözese) die von  dem berührenden Bild der „Umarmung der beiden 

Aposteln Petrus und Paulus“ geziert wird. Unterwegs treffen wir Generalvikar 

(Stellvertreter des Bischofs) Dr. Christoph Weiss, der die Firmlinge sofort in anregende 

Dialoge verwickelt.  

Bevor wir uns zu einem Erinnerungsfoto zusammen stellen, fragt Kanzler Hainz die 

jungen Christen, wann Pfarrer Robert Geburtstag hat, ob er älter oder jünger ist, was 

wir zur Firmung brauchen und wie das Öl zur Firmung heißt? Prompt kommen auch die 

Antworten: Einen schicken Anzug und eine schicke Seele für das Chrisamöl! 

Komm Heiliger Geist, stärke uns und hilf uns, unser Leben zu meistern!     (Anton Weber) 
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Fastenaktion 2025 

Bitte nehmen Sie bei Ihrem Kirchenbesuch 

einen Fastenwürfel mit und geben Sie ihn zu Ostern 

mit Ihrer Spende in der Kirche ab.  

Wenn Sie Ihre Spende steuerlich absetzen 

möchten, teilen Sie uns dies bitte mit.  

Oder spenden Sie direkt: Fastenaktion: IBAN AT90 3258 5000 0120 0666. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



9 

Sommerausflug mit Kinderkirche 

In der zweiten Ferienwoche (voraussichtlich am Wochenende) möchten wir (Sonja und 

Mathias) wieder einen Sommer-Ausflug veranstalten. Ideen und Anregungen werden ab 

sofort gerne entgegengenommen. Meldet Euch bitte bei Sonja: joerg.pengl@aon.at.  

 

Kindermessen in Abstetten 

 

Sonntag, 06. April 2025, 09:30 Uhr 

Feldmesse im Pfarrgarten mit Fahrradsegnung 

 

Sonntag, 04. Mai 2025, 09:30 Uhr 

Erstkommunion 

 

Sonntag, 01. Juni 2025, 09:30 Uhr, 

 

Sonntag, 15. Juni 2025, 09:30 Uhr, 

Fronleichnamsprozession 

 

Wir laden Sie/Euch alle recht herzlich ein, 

mitzufeiern. Nach der Hl. Messe treffen wir uns noch bei der Agape im Pfarrheim zum 

Plaudern, Spielen, ...                         (Sonja Pengl) 

 

 

Krankensakramente: Bitte melden Sie gerne Ihre Lieben, wenn Sie den Besuch des 

Priesters zum Empfang der Hl. Kommunion und Krankensakramente wünschen.  

 

Nachbarn treffen sich zum Gebet 

Über Initiative von Diakon Peter Robitza treffen sich 

Gläubige der Pfarren im Dekanat Tulln monatlich zum Gebet. 

Am Freitag, 21.3.2025, 19:00 Uhr in Ollern.  

 

 

Kanzleistunden der Pfarren 

Die Kanzlei für die Pfarren Abstetten und Rappoltenkirchen befindet sich in 

Rappoltenkirchen, Hauptstraße 8 und wird von Frau Petra Huber geleitet.  

Öffnungszeiten: jeweils Donnerstag, 16:00 bis 19:00 Uhr.  

Termine können bei Frau Petra Huber, 0676/9163877 gerne vereinbart 

werden. Gerne ist Herr Pfarrer Robert Dublanski jederzeit auch telefonisch, 

0660/7079120, oder per E-Mail abstetten@dsp.at, rappoltenkirchen@dsp.at 

erreichbar.  
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Endlich Frühling! 

So lang habm ma auf di wartn müassn 

Liaber Frühling – du lasst’s wieder spriaßn 

Und legst die hand auf Wald und Flur, 

hauchst neues Lebm in die Natur.  

Jeds Joah habm ma die gleiche Freud 

mit dir, o schöne Frühlingszeit! 

Himml, i sag da(r) von Herzen an‘ Dank 

Für d’liachte Zeit, die Finstern woa lang.  

Die zartn Knospm, das frische grün, 

erfreut mei Aug und erfrischt mein Sinn. 

Lass di umarmen Mutter Natur, 

die du erwacht bist aus deiner Ruah! 

Herrgott hab Dank für die schöne Erdn,  

lass Frühling in den Herzn der Menschn werdn,  

lass schmelzn das Eis, vertreib den Hass, 

lass wachsen des Friedens zartes Gras! 
(Nimm da(r) a wenig Zeit, Gedichte in Mundart von Johann Staffenberger, S. 16.) 

 

Messintentionen 

für Ihre Lieben können Sie in der Sakristei, jeweils vor oder nach der Hl. Messe 

bestellen.  

Gerne können Sie diese auch jederzeit persönlich nach Vereinbarung, per E-Mail 

abstetten@dsp.at oder rappoltenkirchen@dsp.at oder auch telefonisch in der 

Pfarrkanzlei, Petra Huber, petra.Huber1@gmx.at, bestellen.  

 

Einladung zur Feldmesse  

Am 1. Mai 2025, um 9:30 Uhr laden wir Sie zur Florianimesse 

in Dietersdorf ein.  

Anschließend findet ein Frühschoppen statt.  

1/2025 Komm sing bei uns mit im Kirchenchor! 

Unser Kirchenchor in Rappoltenkirchen ist bemüht, viele Feiertage eines Kirchenjahres 

– Weihnachten, Ostern - sowie Hochzeiten und Begräbnisse musikalisch zu umrahmen 

bzw. zu gestalten. So wie das Liederrepertoire stetig erneuert und ausgeweitet wird, 

sind wir interessiert, neue Sänger und Sängerinnen für unseren Chor zu gewinnen und 

unseren Chor zu verstärken. Wir proben an Donnerstagen um 19:30 Uhr im Pfarrheim 

in Rappoltenkirchen.  

Wenn Du Interesse hast, laden wir Dich ein, einfach bei uns reinzuschauen und 

mitzusingen. Wir freuen uns über jede neue Stimme! 

Chorleiterin Elfi Hofrichter Tel.Nr. 0664 5336030 
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Unerkannter Künstler vor den Vorhang 

Es ist wahrlich ein Kunstwerk, von dem ich mich überzeugen konnte. In mehreren 

Briefmarkenbüchern beschreibt Gerhard Schindlegger jede einzelne Briefmarke mit 

gestochener, ja mit künstlerischer Handschrift in umfangreichen Details des 

Herausgebers und der Bildgestaltung der Marke.  

Leider kommt sein Kunstwerk im nachstehenden Scan nicht gänzlich zur Geltung. 

Gerhard schreibt u.a. zur Marke, die ein Gemälde von Altbischof Stecher, Kirchlein Ranui 

in Villnöss, Südtirol, zeigt: „Auf die Frage, worin der tiefere Sinn des Weihnachtsfestes 

in unserer schnelllebigen Zeit liegen könne, meint Dr. Reinhold Stecher: Ich wünsche 

mir zu Weihnachten immer, dass dieses Fest bei den Menschen mehr ist als ein wenig 

Stimmung. Es sollte ein Aufbruch zum liebenden Gott hin sein.“  

 

 

Traditioneller Plan 

   Bittprozession Fronleichnamsaltar Erntekrone 

 2025 Ranzelsdorf Plankenberg Ranzelsdorf 

 2026 Gollarn Dietersdorf Abstetten 

 

Kirchenmusik in Abstetten 

12. April Palmsonntag/Vorabend: Gesänge v. Pretzenberger u. Schubert 

18. April Karfreitag:   Gesänge v. Haydn  

20. April Ostersonntag:   Kurze Festmesse in A/D v. Reimann, Halleluja v. Mozart 

04. Mai Erstkommunion:   Neue geistl. Lieder 

07. Juni Pfingsten/Vorabend:  Messe breve v. Gounod 

14. Juni Firmung:    Jugendmesse v. J. E. Moore u. a. 

15. Juni Fronleichnam:   Gesänge v. Pretzenberger, Mozart u. a. 

 

Wir freuen uns über neue Sängerinnen und Sänger. Die Freude über den Zuwachs im 

Chor in den letzten Jahren ist riesig. Kommt bitte zum Probentermin: Montag, 19.30 

Uhr.         Kontakt: Johann Westermayer 0680 333 78 37 
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Pfarrkalender 

Abstetten 
Jeden Mittwoch in der Fastenzeit laden wir um 17:30 Uhr zur Kreuzwegandacht in der 

Kirche ein.  

Sonntag,  06.04.2025   09:30 Kinder-Feldmesse Pfarrgarten, Fahrradsegnung 

Samstag,  12.04.2025   18:00 Palmweihe, Prozession, Hl. Messe 

Mittwoch,  16.04.2025   17:30 Kreuzweg, 18:00 Hl. Messe 

Donnerstag, 17.04.2025   18:00 Gründonnerstag, Abendmahlfeier 

Karfreitag,  18.04.2025   18:00 Karfreitagsliturgie 

Sonntag,  20.04.2025   09:30 Ostersonntag, festliches Hochamt mit Orchester 

Donnerstag, 01.05.2025   09:30 Florianimesse bei Feuerwehr Dietersdorf 

Sonntag,  04.05.2025   09:30 Erstkommunion, 19:00 Maiandacht in Kirche 

Sonntag,  11.05.2025   16:00 Maiandacht in Plankenberg 

Sonntag,  18.05.2025   08:00 Hl. Messe, 18:00 Maiandacht in Gollarn 

Sonntag,  25.05.2025   16:00 Maiandacht in Dietersdorf 

Mittwoch,  28.05.2025   17:30 Bittgang Ranzelsdorf  

Samstag,  14.06.2025   10:00 Firmung 

Sonntag,  15.06.2025   09:30 Kindermesse, Fronleichnamsprozession 

 

Rappoltenkirchen/Kogl 

Samstag,  12.04.2025   19:00 Palmweihe Kogl 

Sonntag,  13.04.2025   08:00 Palmweihe Rappoltenkirchen 

Karfreitag, 18.04.2025   19:30 Karfreitagsliturgie Rappoltenkirchen 

Samstag,   19.04.2025   17:45 Auferstehungsfeier Rappoltenkirchen 

Sonntag,  20.04.2025   08:00 festliche Messe zum Ostersonntag 

Montag,  21.04.2025   08:00 Ostermontag Kogl 

Samstag,    26.04.2025   19:30 Hl. Messe Kogl 

Sonntag,  27.04.2025   08:00 Patrozinium/Florianimesse in Rappoltenk. 

Samstag,    30.04.2025   19:30 Hl. Messe Rappoltenkirchen 

Sonntag, 01.05.2025   08:00 Florianimesse Kogl 

Sonntag,  04.05.2025   14:30 Maiandacht bei 14 Nothelfern 

Sonntag,   18.05.2025   09:30 Erstkommunion Rappoltenkirchen  

Sonntag,   25.05.2025   14:00 Maiandacht in Tirolersiedlung 

Donnerstag, 19.06.2025   07:45 Fronleichnamsprozession Rappoltenkichen 

 

Weitere Termine und insbesondere die Gottesdienste in den Kirchen finden Sie im 

Pfarrkalender (Kompass 3/2024) und auf den Homepages: www.abstetten.dsp.at 

und www.rappoltenkirchen.dsp.at. 

Während der Sommerzeit, vom 30.03.2025 bis 26.10.2025 beginnen die 

Samstags-Abendmessen jeweils um 18:00 Uhr statt um 17:30 Uhr (in Ollern und 

Abstetten) bzw. um 19:30 Uhr statt um 19:00 Uhr (in Rappoltenkirchen und Kogl)! 
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